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Betreff: Hunde für Handicaps e.V. 

Die BVV möge beschließen: 
Die Bezirksverordnetenversammlung Pankow von Berlin unterstützt ausdrücklich die 
Arbeit des Vereins Hunde für Handicaps e.V., der Assistenzhunde für Menschen mit 
Behinderungen im Zuge der Selbsthilfe ehrenamtlich ausbildet. 
Das Bezirksamt Pankow von Berlin wird deshalb ersucht, im Zuge des laufenden 
Verfahrens zur Rahmenplanung Buch zu berücksichtigen, dass dem Verein weiterhin 
die von ihm genutzten Flächen langfristig zur Verfügung stehen. Sollte dies nicht 
möglich sein, wird das Bezirksamt ersucht, geeignete Ersatzflächen zur Verfügung zu 
stellen. 
 

Berlin, den 13.02.2019 
Einreicher:  BV Johannes Kraft (Fraktion der CDU) für Bürger_innen,  

für Sabine Häcker, Vorsitzende des Vereins Hunde für Handicaps e.V. 

Begründung siehe Rückseite 
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Begründung: 
Hunde für Handicaps e.V. wurde 1991 in Berlin gegründet und 1992 ins Vereinsregister 
Charlottenburg eingetragen. Der Verein bildet seit 28 Jahren mit und für Menschen mit 
Behinderung Hunde als tierische Assistenten aus. Damit ist Hunde für Handicaps der 
erste Verein in Deutschland, der die positive Kraft und die vielfältige Unterstützung 
durch Hunde für Menschen mit Behinderung erkannt, entwickelt und strukturiert 
angeboten hat. Die Gründung des Vereins beruht auf die Initiative einiger behinderter 
Hundehalter.innen, welche die Erziehung und Ausbildung ihres Hundes selbst in die 
Hand genommen haben. Diese Form der Selbsthilfe ist immer noch eine zentrale Säule 
des Selbstverständnisses und des Vereinsangebots: Der Verein unterstützt und hilft 
behinderten Hundehalterinnen selbstständig und selbstbestimmt einen Hund 
auszubilden (Ausbildungsweg „Selbstausbildung“). Dies ist in der Landschaft der 
Assistenzhund-Ausbildung immer noch ungewöhnlich und seit dem Bestehen des 
Vereins beweisen unsere Mitglieder täglich, dass Menschen mit Behinderung in der 
Lage sind, nicht nur einen ausgebildeten Hund zu führen, sondern ihn auch zielorientiert 
und auf hohem Niveau zu trainieren. Seit 2001 hat Hunde für Handicaps e.V. seinen 
Vereinssitz in Berlin Buch.  
Um für die Mitglieder zugänglich zu sein, muss das Hunde für Handicaps – Gelände / 
Treffpunkt folgende Kriterien erfüllen:  
Standort:  

 Dicht an barrierefreier ÖPNV Haltestelle, S-/U-Bahn bevorzugt. (Bus oder Tram 
können immer nur eine/n Rollstuhlnutzer.in pro Fahrt befördern.)->erfüllt die 
Wiltbergstraße 29G 

 Anliegende Parkmöglichkeiten für gehbehinderte Mitglieder 
 Keine Anlieger, die sich von (sporadischem) Hundegebell gestört fühlen könnten. 

(Wobei unsere Hunde i.d.R. ruhig sind und Training bei Hunde für Handicaps 
einzeln oder in kleinen Gruppen von max. 5 Teams stattfindet.) 
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